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Umfrage zur Verbalen und Körperlichen Gewalt
in MEDI-Arztpraxen 2025

 140 Beantwortungen Insgesamt

• Umfrage-Zeitraum: 28.03.2025 bis 20.04.2025

• Aussendungsempfänger: 2710
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F1: Sie sind tätig als niedergelassene/r ?

53%

4%

40%

3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Facharzt/Fachärztin - selbstständig

Facharzt/Fachärztin - angestellt

Hausarzt/Hausärztin - selbstständig

Hausarzt/Hausärztin - angestellt
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F2: Sie sind niedergelassen/angestellt seit?
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F3: in eigener Praxis oder MVZ tätig?

8%

34%

59%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

MVZ

BAG

Einzelpraxis
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F4: haben Sie bereits Gewalt in Ihrer Arztpraxis erfahren?

1%

16%

16%

67%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

Körperlich

Nein

Verbal und Körperlich

Verbal
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F5: Haben Sie die Gewalt als Als Arzt/Ärztin und/oder 
als MFA erfahren?

13%

36%

51%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

MFA

Arzt/Ärztin

Arzt/Ärztin und MFA
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F6:Seit wie vielen Jahren gibt es das Problem der 
Gewalt (verbal und/oder körperlich) in Ihrer Praxis?

12%

64%

13%

5%

6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

keine Gewalt erfahren

seit mehr als 3 Jahren

seit 3 Jahren

seit 2 Jahren

seit diesem Jahr
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F7: Wie häufig erfahren Sie Gewalt (verbal und/oder   
       körperlich) in Ihrer Praxis?

14%

3%

7%

19%

53%

5%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

keine Gewalt erfahren

mehr als 6 mal pro Monat

4-6 mal pro Monat

2-4 mal pro Monat

0-1 mal pro Monat

täglich
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F8: Führte die gegen Sie (Arzt/Ärztin und/oder MFA)   
       ausgeführte Gewalt zu: 

2%

7%

8%

11%

33%

39%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40% 45%

Arbeitsausfall (Arzt/Ärztin)

Arbeitsausfall (MFA)

Dauerhafter Schaden

ambulant ärztlicher Behandlung

kein Ausfall / kein dauerhafter Schaden

psychische Belastung
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F9: Haben Sie die Gewalttat gegen Sie oder Ihre MFA zur 
       Anzeige gebracht ?

86%

14%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

Nein

Ja
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F9: Wenn die Gewalttat zur Anzeige gebracht wurde was 
       war das Ergebnis?

6%

25%

31%

38%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40%

Entschädigung erhalten

Einstellung durch die Staatsanwaltschaft

Unbekannte Täter

Polizeiliches Hausverbot erteilt
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F10: Welche Maßnahmen haben Sie 
         inzwischen selbst ergriffen ?

1%

1%

1%

1%

1%

1%
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2%

2%

3%

8%

8%

15%

18%

23%

49%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Vorgaben für das Verhalten für den Fall

Bereithaltung von Polizei-Kontaktdaten

Team Anweisung

Beratung durch die Kripo

potentieller Kollegenkontakt

Veranstaltung Medi

Verhalten bei Gefahr

Gegensprechvideoanlage (Patienten werden erst in…

Supervision für Bewältigungsstrategien

Stichhemmende Weste beim KV-Fahrdienst

Pfefferspray

Deeskalation

Selbstverteidigungskurse

Bewaffnung

Praxisverbot / Hausverbot

Codewörter bei Gefahr für das Team

keine Maßnahme ergriffen oder erforderlich

baulich / technisch (z.B. Alarmklingel im Praxisraum,…

Kommunikations-Fortbildung für das ganze Team …
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F11: Welche Hilfe erwarten Sie von MEDI?

1%

5%

10%

24%

60%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Portal auf denen auch Ärzte Patienten melden können

Angebote: Sticker, T-Shirts einheitlich, die darauf

aufmersam machen, Deeskalationstraining für Praxen

Keine Hilfe durch MEDI da durch MEDI nicht lösbar

Politischer Druck/Arbeit -- Gewalt gegen medizinisches

Personal unter höhere Strafen stellen

z.B. MEDI Gewalt-Melde-Plattform (auch Anonym)



12.05.2025
Umfrage zur Verbalen und Körperlichen Gewalt

in MEDI-Arztpraxen 2025
15

F12: Welche Hilfe erwarten Sie von der 
        "neuen" Bundesregierung?

4%

15%

15%

25%

41%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40% 45%

Migrationssteuerung - zu viele ungebildete ohne

Werte und mit Gewaltpotential - Keine Vollversorgung

für Migranten

Nicht nur Patientenrechte stärken sondern auch

Arztrechte, "Flatrate"-Versprechen beenden, damit

nicht immer die Ärzte den Pat. erklären müssen, was

alles nicht geht (WANZ).

Stärkung des ambulanten Sektors, bessere

Patientensteuerung,

Ich erwarte nichts (mehr) von politischen

Entscheidungsträgern.

neue Gesetze zum Schutz der Praxen  / stärkere

Strafverfolgung / Härtere Bestrafung
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F13: Worin sehen Sie die drei Hauptursachen 
         zunehmender Gewalt auch in Arztpraxen?

3%

10%

13%

14%

28%

32%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Drogen (Alkohol, Betäubungsmittel)

Klientel mit Migrationshintergrund mit falschen

Erwartungen an deutsches Gesundheitswesen /

Sprachprobleme und Unverständnis derer

Ärzte-Bashing in Politik und GKV sowie Bürokratie und

mangelnde Gesundheitskompetenz der Pat.

Fehlende Termine (Zeit) die Enttäuschung und Gewalt

auslösen  / Zu wenig Ärzte

Steigender Versorgungsdruck, Vollkasko-

Flatratementailität, durch Politik hervorgerufen

Respektlosigkeit der Patienten, niedrige

Gewaltschwelle, fehlende Konsquenz von

Verfehlungen
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FAZIT zur Umfrage :

 auch in MEDI - Arztpraxen gibt es ein nicht unerhebliches Problem mit verbaler und körperlicher Gewalt durch Patienten :
 67 % der Umfrage – Teilnehmer/-innen haben Erfahrungen mit verbaler, 16 % mit verbaler und körperlicher Gewalt,
 davon in 53 % mindestens einmal pro Monat, in 19 % 2-4 mal pro Monat

 in MEDI-Arztpraxen  erfahrene Patientengewalt führt in der Folge beim Praxis Personal (Arzt/Ärztin und/oder MFA) 
 bei 39 % der Umfrageteilnehmer/-innen zu anhaltend psychischer Belastung und 
 in 11 % zu notwendig eigener ambulant – ärztlicher Behandlung 

 Eigene Maßnahmen zum Selbstschutz haben inzwischen unternommen 
 49% der Umfrage Teilnehmer/– innen im Bereich der Kommunikations – Fortbildung, 23 % durch baulich – technische 

Maßnahmen (z.B. Alarm Klingel/– Anlage, Schutzfenster im Anmeldebereich), 16 % durch Codewörter für das Team bei 
Gefahr u.a.

 Hilfe von MEDI wird erwartet durch vorrangig 
 60 % der Umfrage Teilnehmer/– innen Einrichtung einer MEDI Gewalt – Meldeplattform (online – auch anonym), 
 24% erwarten von MEDI einen erhöhten Druck auf die Politik zwecks höherer Strafen von Gewalttätern in Arztpraxen , 
 10% erwarten von MEDI keine Hilfe ( da durch MEDI nicht lösbar)

 Hilfe von der neuen Bundesregierung erwarten zum Schutz der Arztpraxen gegen Gewalt 
 41% der Umfrageteilnehmer/-innen mittels härterer Strafverfolgung , 15% durch bessere Patientensteuerung , 15% fordern 

neben bestehenden Patientenrechten auch eine Stärkung der Arztrechte , desweiteren  eine Beendigung der „Flatrate“-
 Gesundheitsversorgung , 25% haben resigniert und erwarten nichts mehr von politischen Entscheidungsträgern 

 als Hauptursachen zunehmender Gewalt auch in Arztpraxen sehen 
 32% der Umfrageteilnehmer/-innen mangelnden Respekt der Patienten, eine zunehmend niedrige Gewaltschwelle und 

fehlende Konsequenz von Patientenverfehlungen , 28% die hohe Anspruchserwartung iR der politisch erzeugten 
Vollkasko/Flatrate-Mentalität , 14% fehlende Behandlungstermine/Zeit , zu wenige Ärzte , 13% Ärztebashing durch Politik 
und GKV , zu viel Bürokratie, 10% falsche Erwartungen und Sprachprobleme bei Patienten mit Migrationshintergrund



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!für Ihre Umfrage-Teilnahme
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